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DeMarine TP4

Wattenmeermonitoring
Kerstin Stelzer, Jasmin Geißler
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DeMU TP 4 - Partner

Assoziierte Partner:
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Ziel TP-4: Informationsgewinn aus optischen und 
Radar Fernerkundungsdaten
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Produkte TP-4 Klassifikation Wattenmeer

� Standard Produkte 
– 3 Sedimentklassen
– 2 Vegetationsdichteklassen

– 1 Muschelklasse
– 1 Schillklasse
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Produkte TP-4 Klassifikation Wattenmeer

� Abgeleitete Produkte
– Wasserpotenzialkarte
– Sedimentpotenzialkarte

– Prozentuale Sedimentverteilung 
innerhalb der WRRL-Wasserkörper
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Beschreibung Produkte TP-4

� Räumliche Abdeckung
– Wattgebiete in Schleswig-Holstein 

und Niedersachsen

– Verteilte, räumliche Ausschnitt möglich

� Räumliche Auflösung
– 10 – 30m Bodenauflösung

� Zeitliche Auflösung
– 1-3 Klassifikationen pro Jahr

– Jährliches Update der Potenzialkarten

� Datenformat
– Die Ergebnisse werden als Karten aufbereitet

– Je nach Vereinbarung können die Daten auch in GIS – kompatiblem Format geliefert werden 
(Raster oder Shapefile)

� Nutzungs-Beschränkungen
– Nach Vereinbarung
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Prozessierung Daten
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Prozessierung Klassifikation

Klasse 1

Ent 1

Ent 2

Ent 3

Ent 4

Ent 5

Ent 6 Ent 8

Klasse 9

Klasse 2

Klasse 3Klasse 4

Klasse 6

Klasse 5 Klasse 8Ent 7

Klasse 7
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Validierung mit Geländedaten

� Erfassungszeitraum von Geländedaten in Protokollen: 
– Parallel zu Satellitenüberflügen (+- 10h UTC)

– Oberflächenstruktur
– Sediment: Farbe, Typ, Basis & Auflage
– Rippellänge und -ausrichtung
– Diatomeenvorkommen
– Makrophyten & Makrofauna
– Metainformationen (Koordinaten, Wetterbedingungen, ..)

– Fotodokumentation der Aufnahmepunkte

� Monitoringdaten für Muschelbänke und Seegraswiesen
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Validierung mit Geländedaten – Visueller Abgleich

Klassifikation: SPOT-4, 23.10.2008
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Validierung mit Geländedaten – Flächenvergleich von 
Seegraswiesen

Flächenvergleich Seegraswiesen: Monitoringdaten vs.  Klassifikation
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Befliegungsdaten Juli 2009 Landsat-5 vom 26.07.2009

In-situ: LKN, AWI Seegrasbefliegung
Satellit: Landsat 5 TM
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Validierung mit Geländedaten
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Validierung mit Geländedaten - Muscheln

� Synergistische vs. Optische Klassifikation: SPOT 4 (23.10.2008)
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Vergleich der Flächengrößen zwischen 
Geländekartierung und Satellitenbildklassifikation 
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Geländekartierung Klassifikation
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Validierung mit unabhängigen Daten

� Validierungs-Plan:

– Trennung in Validations- und Trainingsdatensatz
– Visueller Abgleich (Klassifikation vs. Geländepunkte + Fotos)
– Konfusionsmatrix als Gütemaß
– Flächenabgleich Monitoringdaten + Klassifikation
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Bewertung der Validierung aus Sicht der Entwickler

� Die räumlicher Verteilung und Häufigkeit der Wattypen im Gelände 
wird durch die Klassifikation dargestellt

� Gesamtgenauigkeit ~70%
� Erste Ergebnisse des synergistischen Verfahrens zeigen eine 

Verbesserung bezüglich der Klassifikation von Muschelbänken
� Jede Klasse hat noch Verbesserungspotenzial, einige Probleme 

sind bekannt und evtl. lösbar, andere sind durch die Methode nicht 
lösbar.

� Validation stark beeinflusst von folgenden Faktoren:
– Verfügbarkeit von in-situ Daten (Anzahl, räumliche Verteilung, 

Klassenzugehörigkeit)
– Vergleichbarkeit in-situ Daten
– Repräsentativität der in-situ Daten für die betrachtete Fläche
– Zeitliche Übereinstimmung von Satellitenbild und in-situ Daten
– Lagegenauigkeit der Felderfassung
– Wasserbedeckung
– Mischpixeleffekt in Übergangsbereichen und bei gemischter Bedeckung
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Performanz des Dienstes

� Verfügbarkeit des Dienstes
Es besteht das Risiko, dass zu den gewünschten Zeiten kein nutzbarer 
Überflug von optischen Sensoren verfügbar ist. Ab 2013 wird die 
Wahrscheinlichkeit für gute Produkte durch den Start von Sentinel-2 größer 
werden.

� Dauer der Prozessierung (von den Rohdaten zur Klassifikation
1-2 Tage

� Dauer für die Validation und Optimierung der Klassifikation

3-4 Tage, je nach Datenlage
� Dauer Berichterstattung, Interpretation, Datenaufbereitung

2-3 Tage

� Gesamtzeit für die Auswertung der Daten: 1-2 Wochen
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Ausblick

� Geländedatenerhebung:
– Transekte (Sedimentübergänge, Erfassbare Bewuchsdichte)

– Datendichte erhöhen

– Einfluss des Organikanteils auf Sedimentklassifikation

– Zeitreihen

– Muscheln/Austernbänke (Eiswinter 09/10)

� Klassifikation
– Anwendung des synergistischen Verfahrens auf weitere Datensätze

– Verbesserung in den Übergängen Misch- und Schlickwatt

– Erfassbare Wuchsdichte

– Multifrequente Radaranalyse

– Integration von Potentialkarten


